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VAM an der Ludwigschule
10.06.2009 | Eine ganze Klasse kann im toten Winkel
verschwinden
Von Jens Röwekämper
Ibbenbüren. „Siehst Du uns, Lena?“ Lena sitzt am Steuer des großen 40-Tonners, der heute
ausnahmsweise auf dem Schulgelände der Ludwig-Schule steht. „Nein“, ruft sie. 

Und dabei steht gerade eine
ganze Schulklasse rechts direkt neben dem Lastwagen. Aber Lena sieht keinen ihrer rund 20
Mitschüler. Die stehen nämlich im toten Winkel. Diese Tatsache beeindruckte gestern die
Schulkinder der Ludwigschule. Von 8 bis 12Uhr wurde allen Schülern der dritten und vierten
Klassen der tote Winkel am Lastkraftwagen erklärt. „Viele – auch Lehrer – wissen gar nicht,
wo der Winkel liegt“, macht Felix Autmaring aufmerksam. Als Geschäftsführer der
Verkehrsakademie Münsterland (VAM) bot er erstmalig eine derartige Veranstaltung an einer
Ibbenbürener Grundschule an. Die VAM qualifiziert normalerweise Kraftfahrer.

Ziel dieser Veranstaltung sei es, den Kindern einen Eindruck von den möglichen Gefahren zu
vermitteln, so Schulleiterin Hannelore Hildebrand. Eine solche Aktion biete sich als Teil der
Verkehrserziehung
in der dritten und vierten Klasse an, besonders im Hinblick auf die Fahrradprüfung in der
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vierten Jahrgangsstufe (...)

Hier können Sie den kompletten Artikel im Pdf-Format einsehen:IVZ-_10_06_2009.pdf
Quelle: Artikel aus der Ibbenbürener Volkszeitung vom 10.06.2009
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http://www.verkehrsakademie-muensterland.de/vam/web/babel/media/Print_Artikel_10_Toter_Winkel_Ludwigsschule_.pdf

